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Seit zwei Jahren darf ich euer Bürger-
meister sein. Vergleicht man mein 
Bürgermeister Amt mit einem Mara-
thonlauf, ein passender bildlicher Ver-
gleich, wie mir scheint, dann habe ich 
eine Strecke von sieben Kilometern 
absolviert. Diese sieben Kilometer 
beziehungsweise zwei Jahre will ich in 
diesem Vorwort Revue passieren las-
sen.

Beim Thema Energie haben wir die 
Energie Buchhaltung eingeführt. Mit-
hilfe dieses Überprüfungsinstrumentes 
werden Energiedaten der öffentlichen 
Gebäude regelmäßig aufgezeichnet. 
Am Dach der Volksschule befindet 
sich seit dem heurigen Sommer eine 60 
kW Peak Photovoltaik Anlage. Zusam-
men mit der gegründeten Energiege-
meinschaft Wiesing gelingt uns hier 
ein wichtiger Beitrag zur Nutzung von 
CO2-frei erzeugten Strom in unserer 
Gemeinde. Mit dem Austausch der 
Straßenbeleuchtung (stromsparende 
LED Technologie) in den Ortsteilen 
Erlach, Rofansiedlung und Dorf haben 
wir bereits begonnen. Die thermische 
Sanierung des Hausdaches Dorf 69a 
konnten wir bereits vor einem Jahr 
abschließen. Insgesamt hat Wiesing 
250.000 € in die Energieeffizienz (50 % 
Förderung) investiert.

Die Quelle am Astenberg wurde neu 
gefasst, im Kindergarten wurde der 
Spielplatz zum Teil saniert, diverse 
Spielgerätewurden angeschafft und die 
Sanitäranlage erneuert. 

Die Aufgaben unserer Reinigungskräfte 
sind mit der regelmäßigen Betreuung 
des öffentlichen WCs im Ortszentrum 
angewachsen. 

Der Senioren Fahrdienst wurde von 
uns ins Leben gerufen.

Die Dorfstraße Richtung Erlach wurde 
bereits teilweise saniert, gleichzeitig 
wurde dadurch die Errichtung zur Inf-
rastruktur des schnellen Internets im 
Bereich Erlach und Dorf unterstützt. 
In Bradl forcieren wir mithilfe einer 
Widmungsanpassung durch einen 
Gemeinderatsbeschluss Klein- und 
mittelständische Betriebe und entlas-
ten somit die dort ansässige Bevölke-
rung bei Neuansiedlungen auf bereits 
gewidmeten Gewerbegrundstücken.

Ausgrabungen am Buchberg haben 
einen Teil der Grundmauern des 1772 
explodierten Pulverturms zum Vor-
schein gebracht. 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs 
wurden erweitert und die Bestellung 
des Notstrom Aggregates zur Stromver-
sorgung der Gemeinde Einsatzleitung, 
der Feuerwehr und des Gemeindesaals 
im Black-out Fall ist getätigt.

Mit euren Rückmeldungen zu geeig-
neten Plätzen haben wir 30 Bäume 
gepflanzt. Beim Kreisverkehr haben 
wir in Zusammenarbeit mit der Lan-
desumweltanwaltschaft das Projekt 
Blüten:Reich gestartet. 

Die Stellen von ausgeschiede-
nen Mitarbeitern wurden nach-
besetzt und Mitarbeiterehrungen 
beginnend mit 10-jähriger Dienstzu-
gehörigkeit sind eingeführt worden. 
Im Sommer haben wir 3 jungen moti-
vierten Wiesinger:innen die Chance 
gegeben, die Gemeinde im Zuge eines 
Praktikums kennen zu lernen und die 
ersten eigenen Euros zu verdienen.

Geburtstagskinder, goldene und dia-
mantene Hochzeitspaare haben wir 
hochleben lassen und mit ihnen unter-
haltsame Nachmittage in diversen Gast-
häusern von Wiesing verbringen dürfen.

Der Schützenkompanie, der Schützen-
gilde, der Landjugend, den Teufeln und 
der Faschingsgilde konnten wir Räume 
für Vereinszwecke zu Verfügung stel-
len. Die großartige Arbeit unseres 
Vereins Die Sterne durften wir für die 
Kleinkinderbetreuung mit einer finan-
ziellen Förderung unterstützen. Erste 
Schritte zur Unterstützung unserer 
Bauern und Bäuerinnen sind uns gelun-
gen und mit dem Ankauf von Schank-
hütten wird die Abhaltung von Festl‘n 
in Wiesing für die Vereine erleichtert.

Die ärztliche Grundversorgung wurde 
durch die Übernahme der Kassen-
stelle durch Frau Dr. med. Ekaterina 
Podagova wieder garantiert. Die Bele-
bung des Dorfkernes ist uns durch die 
Verpachtung vom Gasthof Dorfwirt 
gelungen.

Bedürftige Wiesinger:innen konnten 
wir finanziell unterstützen.

Die Sanierung und Erneuerung von 
Geh und Forstwegen werden kon-
tinuierlich durchgeführt und blei-
ben in unserem Fokus. Im Ortsgebiet 
Dikat und an weiteren Plätzen hel-
fen uns Geschwindigkeitsmessgeräte 
die Verkehrssituation zu beruhigen. 
Das Radwegkonzept ist im Örtlichen 
Raumordnungskonzept berücksichtigt.

Am Landesverwaltungsgericht durfte 
ich in einigen Bauangelegenheiten meine 
Aussagen als Baubehörde machen. In 
meinem Büro wurde ich einmal als 
schlechtester Bürgermeister, den Wie-
sing je hatte, betitelt. Bei vielen Tref-
fen mit euch wurde mir das Gegenteil 
bekundet. Zu einem Amtsmissbrauchs-
verfahren gegen mich durfte ich Stellung 
beziehen (es wurde abgewiesen).

Mehr als 30 Bauverhandlungen haben 
wir erfolgreich abgehalten und die Bau-
bescheide dazu erstellt. 

Mehr als 5000 m² Photovoltaik Anla-
gen auf Dächern in Wiesing wurden 
mit einer Bauanzeige genehmigt.

Eine Reduzierung des Verschuldungs-
grades der Gemeinde um 20% Punkte 
ist uns gelungen.

Im Beisein von Vertretern der Lan-
desregierung und unserer Traditi-
onsvereine segneten wir das neue 
Feuerwehrauto und eröffneten unser 
Gemeindeamt und die Kinderreha. 

Wiesing ist der Leaderregion und der 
Klima- und Energie- Modellregion bei-
getreten.

Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger, Alle diese Punkte haben wir gemeinsam 
erledigt und geschafft. Dafür darf ich 
mich bei meinem Team: den Mitarbei-
tern des Bauhofes, den Mitarbeiterinnen 
der Kindergärten, dem Reinigungsteam, 
unserem Waldaufseher und dem Team im 
Gemeindeamt recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank auch an meinen 
Bürgermeister - Stellvertreter und an alle 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 

Ohne euch wäre das Erreichte nicht 
möglich gewesen. 

Für 2023 haben wir uns noch folgende 
Themen vorgenommen: Abschluss 
Aktivitäten örtliches Raumordnungs-
konzept, Bestellung eines neuen 
Gemeindetraktors, Pflanzung von wei-
teren 30 Bäumen, Entwurf zur Park-
raumbewirtschaftung Wiesing, die 
Erstellung eines Verkehrsgutachtens 
zur Geschwindigkeitsreduzierung, die 
Abhandlung des Bauprojektes zur Stra-
ßensanierung Dorf Richtung Oberdorf, 
Einführung des Jugendtreffs und das 
erste Treffen des Klimastammtisches.

Viele fragen mich „Warum tust du dir 
das an“. Darauf gibt es eine einfache 
Antwort „Weil ich Wiesing liebe!“

Wie immer darf ich uns zum Schluss 
viele positive Gedanken und Gesund-
heit wünschen. 

Sehen uns in Wiesing,  
ich freu mich auf an Hoagascht.

Grüße euer Bürgermeister  
Stefan Schiestl

SENIORENFAHRDIENST 
Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!

Seit eineinhalb Jahren gibt es einen 
Fahrdienst, der sich an Personen ab 
dem Alter von 60 Jahren richtet, die 
ihre Wege für den täglichen Bedarf 
nicht mehr alleine absolvieren können. 
Dabei werden sie zu Hause abgeholt 
und zum Einkaufen oder zum Arzt 
gefahren. Es werden Wiesing und die 
Nachbargemeinden angefahren.

Der Dienst wird von Ehrenamtlichen 
betrieben, ist kostenlos und kann jeden 
Montag und Freitag außer an Feiertagen 
von 8:00 – 12:00 unter der Nummer 

05244 626 23 33

in Anspruch genommen werden. 
Andere Tage sind nach Vereinbarung 
möglich. Es wird gebeten, Fahrten 
zu Arztterminen bereits im Voraus 
zu reservieren. Achtung: Fahrten am 
Nachmittag können aus organisatori-
schen Gründen nur mehr gegen Vor-
anmeldung bis spätestens Vormittag 
desselben Tages erfolgen.

Weitere freiwillige Fahrerinnen und 
Fahrer, die sich an diesem Projekt 
beteiligen möchten, werden dringend 

gesucht. Dann können in einer wei-
teren Phase auch mehrere Tage abge-
deckt werden.

Im Jahr 2024 wird ein Verein für den 
Seniorenfahrdienst gegründet und 
ein E-Auto angeschafft. Dafür werden 
aktuell Sponsoren gesucht.

BRIEFBUTLER REGISTERED E-MAIL
Es besteht nun die Möglichkeit, Brief-
sendungen der Gemeinde Wiesing 
(Bescheide, Rechnungen, Vorschrei-
bungen etc) per E-Mail zu erhalten. 
Es hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt! Wir laden euch herzlich 
ein, diesen kostenlosen Service künf-

tig in Anspruch zu nehmen.

BriefButler registered E-Mail

Die Briefsendung kommt, ähnlich wie 
beispielsweise von der Handyrechnung 
gewohnt, per E-Mail. Das Dokument 

selbst kann über einen Link in der 
E-Mail abgerufen und anschließend 
gespeichert oder ausgedruckt werden.

Ihre Zustimmung für diesen Dienst kön-
nen Sie uns direkt auf unserer Home-
page www.wiesing.tirol.gv.at erteilen.

Auch der Spaß kommt bei uns nicht zu kurz. Anfang September besuchten wir gemeinsam eine 
Theaterveranstaltung in Fügen.
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BLÜTEN.REICH 
GEMEINSAM FÜR ARTENVIELFALT IN DER GEMEINDE 
„Blüten.Reich“ steht für bunte Vielfalt 
auf öffentlichen Flächen. Heuer wurden 
in Begleitung der Tiroler Umweltan-
waltschaft öffentliche Flächen in unse-
rem Gemeindegebiet naturnah gestaltet. 
Dabei wurden heimische Pflanzungen 
und Ansaaten verwendet: Blumen, die 
wir aus unserer Kindheit kennen und 
auf unseren Wiesen immer seltener wer-
den. Dies schafft bunte und duftende 
Flächen mitten im Siedlungsgebiet, die 
unser Auge erfreuen und für Hummeln, 
Bienen und Schmetterlinge einen wert-
vollen Lebensraum darstellen.

Es summt auf den Gemeindeflächen! 
Heimische Insekten finden auf unseren 
Gemeindeflächen Nektar-Tankstellen 
und Rückzugsorte. Unsere Wildblu-
menflächen werden nur ein bis zwei-
mal jährlich gemäht. Dadurch haben 
die Blütenpflanzen Zeit zum Ausreifen 
und ihr Samen bleibt für die nächste 
Pflanzengeneration auf der Fläche 
erhalten. Die weniger häufige Mahd 
schont nicht nur die Insekten, sondern 

auch das Budget für das Mähmanage-
ment.  

Die Fläche ist derzeit noch nicht bunt? 
Geben Sie der Natur etwas Zeit. Blüh-
flächen entwickeln sich langsam und 
sind im Erscheinungsbild dynamisch. 
Bald wird Sie diese Wildblumenfläche 
mit satten Farben überraschen.

Die naturnahen Wildblumenflächen 
stehen für das zukunftsorientierte 
und umweltbewusste Leitbild unse-
rer Gemeinde. Damit verfolgen wir 
dasselbe Ziel, wie viele Gemeinden in 
Tirol: mehr Artenvielfalt und Lebens-
qualität durch naturnahe Anlage und 
Pflege unserer Grünflächen.  

INFORMATIONEN BAUHOF / SAMMELSTELLE
Öffnungszeiten Sammelstelle ab 
November 2023: 

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Ausgabe Jahresbedarf Gelbe Säcke 
und Pickerl für Biomüll für 2024

Die Ausgabe für den Jahresbedarf der 
Gelben Säcke sowie das Jahrespickerl 
für die Biomüllabholung erfolgt am 
Recyclinghof Wiesing zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten ab Dezember 2023.

Die Ausgabemenge pro Person in einem 
Haushalt pro Jahr beträgt eine Rolle (6 
Säcke) an Gelben Säcken, laut Berech-
nung und Empfehlung der Fa. DAKA 
Entsorgung. 

Für den Nachholbedarf werden entspre-
chend Aufzeichnungen durch die Mit-
arbeiter des Bauhofes geführt, um eine 
kontrollierte Sacknachverteilung sicher-
zustellen. Während des laufenden Jahres 
stehen Gelbe Säcke nur noch bedarfsge-
recht zur Verfügung. Für eine etwaige 
Nachverteilung wird ein Verwaltungs-
aufwand in der Höhe von 3,00 € direkt 
bei der Abholung von den Mitarbeitern 
des Bauhofes eingehoben.

Die Gelben Säcke werden nur an private 
Haushalte inkl. Privatzimmervermie-
tung (Berechnung der Ausgabemenge 
laut Nächtigungsstatistik) ausgegeben!

Gewerbebetriebe haben die Mög-
lichkeit, sich an die örtliche Haus-
haltssammlung anzuschließen. Dafür 
können kostenpflichtig geeignete 
Sammelsäcke oder Sammelbehälter 
direkt bei der Firma DAKA unter der 
Rufnummer 05242/6910 angefordert 
werden. Die Sammlung und Entsor-
gung erfolgen kostenlos. Die genauen 
Rahmenbedingungen sind bei der Fa. 
DAKA zu hinterfragen! 

Die Termine für die Abholungen wer-
den wie gewohnt zeitnah und rechtzei-
tig im Abfuhrkalender der Gemeinde 
Wiesing bekannt gegeben.

Strauchschnitt 

Grün- und Strauchschnitt kann in 
haushaltsüblichen Mengen in der Sam-
melstelle in Bradl abgegeben werden. 

Größere Mengen müssen bitte direkt 
zur Kompostieranlage nach Strass 
geliefert werden (kostenlose Abgabe 
von max. 2 m³). Auf Wunsch kann 
eine Abholung von größeren Mengen 
(mehrere Kubikmeter) mittels Anhän-
ger und Kran direkt durch Herrn Josef 
Kröll, Kompostieranlage Vorderes Zil-
lertal, nach telefonischer Vereinbarung 
unter 05288 72095 oder 0664 2018895 
durchgeführt werden. 

Problemstoffsammlung 

Die nächste Problemstoffsammlung fin-
det am 8. November 2023 von 14 bis 17 
Uhr beim Bauhofgebäude in Bradl 320 
statt. 

Pflanzenrückschnitt entlang öffentli-
cher Verkehrsflächen

Bitte beachten Sie, dass jetzt auch wie-
der der ideale Zeitpunkt zum Rück-
schnitt von Hecken und Sträuchern ist. 
Die Benutzbarkeit und Instandhaltungs-
arbeiten (zB Winterdienst) der Straße 
dürfen durch Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen nicht beeinträchtigt 
werden.

Kommt es aufgrund des mangelnden 
Pflanzenrückschnitts zu einem Unfall 
oder einer Beschädigung, können gege-
benenfalls die Liegenschaftseigentümer 
für die Folgen haftbar gemacht werden.

Wir danken im Namen aller Verkehrs-
teilnehmer für Ihr Verständnis.

Altkleidersammlung

Weiters weisen wir auch darauf hin, 
dass es Sammelsäcke für Altkleider gibt. 
Diese können bei Bedarf in der Sam-
melstelle mitgenommen werden. Natür-
lich dürfen auch andere Plastiksäcke zur 
Entsorgung von Kleidung oder Schuhen 
verwendet werden, jedoch sollen keine 
losen Kleidungsstücke in die dafür vor-
gesehenen Sammelboxen geworfen 
werden! Wir bitten, dies unbedingt zu 
beachten.

LIEBE  
GEMEINDE- 

BÜRGERINNEN 
Seit über zwei Jahren 
sind wir als Steuerbe-
ratungskanzlei Keiler 
nun schon am Stand-
ort Wiesing, Dorf 32, 
tätig und möchten 
uns bei Euch für die 

freundliche Aufnahme herzlich bedanken. 
Wir bieten volles Service, von der Buchhal-
tung, Beratung hin zur Analyse sowie diver-
sen steuerrechtlichen Sonderfragen. Solltet 
auch Ihr einen kompetenten Ansprechpart-
ner bezüglich steuerlicher Aspekte benö-
tigen, können wir uns gerne bei einem 
ersten unverbindlichen und kostenlosen 
Beratungsgespräch kennenlernen.

Unter der Nummer 0664/5952520 bin ich 
persönlich für Euch erreichbar oder schaut 
einfach auf unsere Homepage www.keiler-
franz.at.

Wir feuen uns auf den Besuch!
Franz Keiler mit Team

RUHESTAND VON  
DI CHRISTIAN KOTAI

Architekt DI Christian Kotai verabschiedete sich Ende Juli 
2023 in den Ruhestand. Er war mehr als zwei Jahrzehnte 
für die Gemeinde Wiesing als Bausachverständiger und 
für die örtliche Raumplanung tätig. Wir bedanken uns 
herzlich für die gute Zusammenarbeit und wünschen für 
die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Die Nachfolge tritt sein langjähriger Büropartner Archi-
tekt DI Armin 
Autengruber an 
und wird somit 
unser Ansprech-
partner in 
Bau- sowie Raum-
o r d n u n g s a n g e -
legenheiten. Wir 
freuen uns auf die 
kommenden Pro-
jekte in unserer 
Gemeinde. 

Bgm. Stefan Schiestl, 
DI Armin Auten-
gruber, DI Christian 
Kotai, Bgm. Thomas 
Mai

LEERSTANDSABGABE 
Wir dürfen an das Inkrafttreten des 
Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leer-
standsabgabegesetzes (TFLAG), LGBl. 
Nr. 86/2022, erinnern. Damit wurde 
die rechtliche Grundlage für die Ein-
hebung einer Leerstandsabgabe mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 2023 
geschaffen. 

Die Abgabe betrifft grundsätzlich 
Gebäude und Wohnungen, die über 
einen Zeitraum von sechs Monaten 
hindurch nicht als Wohnsitz verwen-
det werden. Der Abgabepflichtige hat 

diese Abgabe selbst zu 
bemessen und einmal 
pro Jahr – erstmalig bis 
zum 30. April 2024 – zu 
entrichten. 

Der Gemeinderat der 
Gemeinde Wiesing hat 
in seiner Sitzung vom 
28.12.2022 die Verord-
nung über die Festle-
gung der Abgabenhöhe 
für die Leerstandsab-
gabe beschlossen. 
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PV-ANLAGE VOLKSSCHULE  
WIESING
Auf dem Dach der Volks-
schule Wiesing wurde in 
den Sommermonaten 
eine Photovoltaik-Anlage 
installiert und bereits in 
Betrieb genommen. 

Aufgrund der Größe der PV-Anlage (60 KWp) wurde eine 
EEG-Wiesing (Erneuerbare Energie Gemeinschaft) gegrün-
det, um den produzierten Strom möglichst selbst zu verbrau-
chen (dafür vorgesehen sind zehn Gebäude bzw. Zählpunkte, 
wie zB Gemeindeamt, Bauhof, Kindergarten, Hochbehälter, 
Tiefgarage Ortszentrum, Vereinshaus etc.). 

Das Projekt konnte durch Unterstützung der Klima- und 
Energie-Modellregionen Schwaz – Jenbach und Umgebung 
(KEM) durchgeführt bzw. umgesetzt werden. Wir bedanken 
uns für die gute Planung und Zusammenarbeit.

Tigermücke
Vermeidung von Brutstätten

Bekämpfung

Überwinterung verhindern
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben. 
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt werden. 
Die Eier können auch überleben, wenn der Be-
hälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libellen-
larven, die die Larven der Tigermücke und anderer 
Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken und 
sollen einmal pro Woche entleert werden. 

Schutz vor Stichen
• Fenster und Türen mit feinmaschigen 

Insektenschutzgittern verschließen
• lange, helle Kleidung tragen
• Insektenschutzmittel verwenden

Meldung von Tigermücken
Helfen Sie mit die Verbreitung von Tigermücken zu 
überwachen. 
Funde von möglichen Tigermücken können mit Foto 
über die App Mosquito Alert gemeldet werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023

 Kleine Wasserstellen einmal  
 pro Woche entleeren 

 Gegenstände, in denen sich Wasser  
 sammeln kann, unter Dach lagern
 
 Gefäße, in denen sich Wasser  
 sammeln kann, umdrehen
 
 Regentonne abdecken
 
 Dachrinnen sauber halten

 Kleinstwasserstellen entfernen,  
 abdecken oder mit Sand befüllen

Überwinterung verhindern:
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben.  
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt wer-
den. Die Eier können auch überleben, wenn der 
Behälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem: 
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libel-
lenlarven, die die Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken 
und sollen einmal pro Woche entleert werden.

Meldung von Tigermücken:
Helfen Sie mit, die Verbreitung von Tigermücken 
zu überwachen. Funde von möglichen Tiger-
mücken können mit Foto über die App  
Mosquito Alert gemeldet werden.

Schutz vor Stichen:  
■ Fenster und Türen mit feinmaschigen  
 Insektenschutzgittern verschließen
■ Lange, helle Kleidung tragen 
■ Insektenschutzmittel verwenden

Bekämpfung:

Tigermücke  
Potentieller Überträger von Infektionskrankheiten
Vermeidung von Brutstätten - Helfen Sie mit!
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Tigermücke
Vermeidung von Brutstätten

Bekämpfung

Überwinterung verhindern
Die Eier der Tigermücken können den Winter 
überleben. 
Behälter, in denen sich Wasser sammeln kann, 
sollen vor dem Winter gründlich gereinigt werden. 
Die Eier können auch überleben, wenn der Be-
hälter austrocknet.

Gartenteiche - Kein Problem
In Gartenteichen und Schwimmteichen leben 
natürliche Fressfeinde wie zum Beispiel Libellen-
larven, die die Larven der Tigermücke und anderer 
Gelsenarten fressen.
Planschbecken allerdings bieten einen guten 
Lebensraum für die Larven der Tigermücken und 
sollen einmal pro Woche entleert werden. 

Schutz vor Stichen
• Fenster und Türen mit feinmaschigen 

Insektenschutzgittern verschließen
• lange, helle Kleidung tragen
• Insektenschutzmittel verwenden

Meldung von Tigermücken
Helfen Sie mit die Verbreitung von Tigermücken zu 
überwachen. 
Funde von möglichen Tigermücken können mit Foto 
über die App Mosquito Alert gemeldet werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023

Mosquito Alert
Tigermücken können über die Mosquito Alert 
App gemeldet werden.

Krankheiten
Tigermücken sind potentielle Überträger von  
bei uns noch nicht üblichen Krankheiten  
wie zum Beispiel:
■ West Nil-Fieber
■ Dengue-Fieber
■ Zika-Virus-Infektion oder
■ Chikungunya-Fieber

Tigermücken sind ab einer Temperatur von 10° C aktiv, meist von Mai bis Oktober.
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Tigermücke
Aedes albopictus

Die Asiatische Tigermücke stammt ursprüng-
lich aus Südost-Asien. Seit ca. 30 Jahren 
breitet sie sich von Süden her in Europa aus. 
Steigende Temperaturen im Zuge der Klima-
erwärmung begünstigen diese Verbreitung, 
2022 wurde die Tigermücke in Österreich erst-
mals in allen Bundesländern nachgewiesen.
In Städten bieten Parks und Gärten viele 
potenzielle Brutstätten und erleichtern so die 
Ansiedlung der Tigermücken. „Wärmeinsel“-
Effekte und künstliche Bewässerung erhöhen 
ihr Überleben und den Bruterfolg. Es ist daher 
davon auszugehen, dass sich die Tigermücken 
ohne geeignete Gegenmaßnahmen noch 
weiter ausbreiten werden.

Erkennungsmerkmale

Lebenszyklus

Tigermücken sind ab einer Temperatur von 10° C aktiv, meist von Mai bis Oktober.

Tigermücken sind Containerbrüter und 
bevorzugen zur Eiablage kleine Wasser-
stellen wie zum Beispiel:

• Baumhöhlen
• Regentonnen
• Vogeltränken
• Gießkannen
• Gullies
• Blumenvasen

• Eimer
• Dosen
• Flaschen
• Gläser
• Autoreifen

• verstopfte Dachrinnen
• Pflanzenuntersetzer

Krankheiten
Tigermücken können über 20 verschiedene 
Krankheiten wie zum Beispiel
• West Nil-Fieber, 
• Dengue-Fieber, 
• Zika-Virus-Infektion oder 
• Chikungunya-Fieber 
übertragen. 

Mosquito Alert
Tigermücken können über die  
Mosquito Alert App gemeldet 
werden.

Eigentümer, Verleger und Herausgeber: AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 
Spargelfeldstraße 191 | 1220 Wien © AGES, Februar 2023
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Tigermücke:  
Eine invasive  
Mückenart 
Aedes albopictus 
 
Die Asiatische Tigermücke 
stammt ursprünglich aus  
Südost-Asien. Seit ca. 30 Jah-
ren breitet sie sich von Süden 
her in Europa aus. Steigende 
Temperaturen im Zuge der 
Klimaerwärmung begünstigen 
diese Verbreitung, 2022 wurde 
die Tigermücke in Österreich 
erstmals in allen Bundesländern 
nachgewiesen.  

In Städten bieten Parks und 
Gärten viele potenzielle Brut-
stätten und erleichtern so die 
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„Wärmeinsel“-Effekte und 
künstliche Bewässerung er-
höhen iht Überleben und den 
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auszugehen, dass sich die 
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Gegenmaßnahmen noch weiter 
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www.tirol.gv.at/lwz

www.tirol.gv.at/lwz

GUT BERATEN, GEPLANT UND GEFÖRDERT
Förderungen für Privatpersonen

Alle wichtigen Förderstellen haben 
jüngst ihre Richtlinien für thermi-
sche Sanierungen und den Heizungs-
tausch aktualisiert. Gesicherte Infos 
zu Förderdetails sind essenziell für die 
finanzielle Planbarkeit Ihres Sanie-
rungsprojekts. Deshalb erhalten Sie 
hier alle wichtigen Informationen dazu. 

Gut geplant ist gut gefördert

Werden die geplanten Sanierungs-
maßnahmen bereits vorab gut auf die 
verfügbaren Förderungen abgestimmt, 
so können „kleine“ Entscheidungen in 
der Planung den Erhalt lukrativer För-
dermittel sicherstellen. Ein Beispiel 
stellt hier die Ökobonusförderung 
der Wohnhaussanierung vom Land 
Tirol dar. Durch geschickte Kombina-
tion von Sanierungsmaßnahmen und 
dem Nachweis der Energieeinsparung 
mittels Energieausweis lassen sich 
Zusatzförderungen bis zu 8.800 Euro 
erschließen. Eine Kombination der 
genannten Förderungen von Bund und 
Land ist möglich.

Förderstelle Land und Bund

Beim Amt der Tiroler Landesregierung 
fördert die Abteilung Wohnbauförde-
rung bei Sanierungen sowohl thermische 

Einzelmaßnahmen, umfassende ther-
mische Sanierungen, Heizungstausch 
als auch Photovoltaik-Anlagen. Details 
unter: www.tirol.gv.at/wohnbau

Der Bund fördert über den Sanierungs-
bonus für Private 2023/2024 sowohl 
thermische Einzelmaßnahmen als auch 
umfassende thermische Sanierungen.
Details unter: www.sanierungsbonus.at

Hinsichtlich Heizungstausch fördert 
der Bund mittels der Förderschiene 
Raus aus Öl und Gas für Private 
2023/2024. Details unter: www.kessel-
tausch.at

Über den EAG-Investitionszuschuss 
(EAG = Erneuerbaren Ausbaugesetz) 
unter www.oem-ag.at wird auch die 
Errichtung von Photovoltaik-Anlagen 
unterstützt.

Unabhängige Energieberatung durch 
die Energieagentur Tirol

Als ersten Schritt und um sich einen 
Überblick über die Möglichkeiten zu 
verschaffen, sollte eine unabhängige 
Energieberatung in Anspruch genom-
men werden. Die ExpertInnen der 
Energieagentur Tirol stehen dafür mit 
den passenden Beratungsangeboten 
zur Verfügung, Details unter: www.
energieagentur.tirol/beratung

Rechenbeispiel: Größere Sanierung

Annahme:
 Einfamilienhaus (Wohnnutzfläche 150 m², 4 Personen mit Hauptwohnsitz)
 Größere Renovierung mit Heizungstausch fossil auf Luftwärmepumpe
 Ökobonus
 Deklaration
 Förderfähige Kosten jenseits des Maximalbetrags (z.B. Annahme förderbare 

Kosten: € 200.000,-)

Land Tirol: Wohnhaussanierung € 46.800,- 
Förderhöhe Einmalzuschuss € 33.000,- (variabel) 
Ökobonus Ökostufe 2050 € 8.800,-* 
Qualitätszuschuss klimaaktiv € 2.000,-* 
Bonus – klimafreundliches System € 3.000,- 
Sanierungsbonus für Private 2023/2024 € 14.000,-* 
„raus aus Öl und Gas“ für Private 2023/2024 € 9.500,- 
EVU (= Energieversorgungsunternehmen), z.B. TIWAG € 300,- 
Summe € 70.600,- (~35% Förderquote)

* Davon +€ 24.800,- aufgrund gemeinsamer Sanierung.

In der laufend aktuellen För-
dermatrix auf der Website der 
Energieagentur Tirol unter 
www.energieagentur.tirol/
foerderungen wird ein umfas-
sender Überblick über die 
aktuell sehr lukrativen För-
dermöglichkeiten mit Fokus 
auf Sanierungen bei Ein- und 
Zweifamilienhäuser gegeben.
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KINDERGARTEN WIESING 1
Regenbogengruppe

Neu bei uns im Kindergarten ist Lisa 
Knoll, sie wird Anfang Oktober die 
Gruppenleitung in der Regenbogen-
gruppe übernehmen. Lisa hat im 
September 2021 die BAFEP in der 
Haspingerstraße mit der Matura abge-
schlossen.

Maria Fillafer ist seit 18 Jahren im Kindergarten tätig und 
ist die Assistenzkraft in dieser Gruppe.

Seit einem Jahr ist Anja Schatz in unserem Team und 
übernimmt die Stützstunden in der 
Regenbogengruppe.

Iris Strobl ist seit September für unsere 
Verbesserung des Betreuungsschlüssels 
da. Iris war vor ihrer Karenz 20 Jahre im 
Kindergarten tätig.

Sonnengruppe

Sandra Steinlechner und Gabi Kirchmair sind seit 12 
Jahren ein eingeschworenes Team und arbeiten Hand in 
Hand in der Sonnengruppe.

Wassertropfengruppe

Im September 2023 durften wir auch 
Anna-Lena Steiner in unserem Team 
willkommen heißen. Sie hat im Juli 
2023 die BAFEP Kettenbrücke mit 
der Matura abgeschlossen und ist die 
gruppenleitende Pädagogin der Was-
sertropfengruppe.

Stefanie Weisleitner ist seit 10 Jahren im Kindergarten 
tätig. Sie fängt jetzt ihr viertes Jahr in der Wassertropfen-
gruppe mit Hingabe an.

Hort Wiesing

Sarah Lachner hat vor 3 Jahren ihre Aufgabe mit der 
Errichtung eines Hortes in der Gemeinde angetreten. 
Sie ist seit August 2023 die Leitung von Kindergarten 1 
und Hort.

Seit zwei Jahren beehrt uns Roswitha Hanser mit ihrer 
Tätigkeit als Assistenzkraft im Hort. Ihr fachliches Know-
how über die Waldorfpädagogik bereichert unser Team.

Frau Gerlinde Scheicher, Kindergartenleiterin des Kin-
dergartens 1, ist seit Ende des letzten Kindergartenjahres 
nicht mehr im Dienst der Gemeinde Wiesing.

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammenar-
beit und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute.

WALDTAG MIT DER VOLKSSCHULE WIESING UND DEM WIESINGER 
WALDAUFSEHER
In diesem Schuljahr haben sich die 
Volksschule Wiesing und der Wiesin-
ger Waldaufseher das Ziel gesetzt, einen 
Waldtag zu veranstalten. Im Juni war es 
dann so weit. Gemeinsam mit den Lehr-
personen gingen die Schülerinnen und 
Schüler aller vier Klassen zum Spielplatz 
oberhalb des Tennisplatzes, wo sie von 
Manuel begrüßt wurden und eine kurze 
Einschulung über das Programm des 
Tages bekamen. Anschließend gingen sie 
gemeinsam in den Wald. Bereits auf dem 
schmalen Steig dorthin fanden die ersten 
Kinder ein abgeworfenes Hirschgeweih 
und der Waldaufseher konnte einiges 
darüber erzählen. Nach kurzer Zeit 
kamen alle am Waldplatz an, wo bereits 
der Waldbesitzer Franz Egger wartete. 

Dieser hatte den Kindern netterweise 
ein Stück Wald zur Verfügung gestellt. 
Auch Hannes Prünster war vor Ort, um 
den Schülerinnen und Schüler bei ihrer 
Tagesaufgabe zu helfen. Diese durften 
nämlich Bäume in das Waldstück setzen. 

Die Bäume wurden großzügigerweise 
von der Gemeinde Wiesing gesponsert. 
Zusammen mit Manuel und den Helfern 
durften sich die Kinder die Bäume aus-
suchen und auf Holzlatten ihre Namen 
verewigen, damit sie die selbstgesetzten 
Bäume auch in Zukunft wiedererkennen. 
Insgesamt wurden 80 Bäume gesetzt und 
somit konnte die Volksschule Wiesing 
einen kleinen Teil zum Umweltschutz 
beitragen.

Aber nicht nur Bäume wurden an die-
sem Tag gesetzt. Der Waldaufseher 
konnte den Kindern vieles über die 
unterschiedlichen Baumarten und über 
die Tiere, die im Wald leben, beibrin-
gen. Zur Veranschaulichung wurden von 
Manuel Wildtierpräparate mitgebracht. 
Auch ein Traktor mit Forstausrüstung 
stand am Waldrand, was vor allem den 
dritten und vierten Klassen große Freude 
bereitete. 

Alles in allem waren es sehr gelungene 
zwei Tage und die Aktion wird bestimmt 
im nächsten Schuljahr wiederholt.

Allgemeiner Hinweis

Aus Rücksicht 
auf die Wild-
tiere in den 
Wäldern ersu-
chen wir die 
Spaziergeher, 
Wanderer und 
Radfahrer, bitte 
auf den Forst-
wegen zu blei-
ben und nicht 
den Wald zu 
durchqueren. 

NEUFASSUNG 
DES  
WIESINGER  
GEMEINDE-
WAPPENS
Das Gemeindewappen, 
welches am 16. August 
1930 von der Tiroler 
Landesregierung an die 
Gemeinde Wiesing aus 
Anlass der tausendjähri-
gen Erwähnung des Orts 
verliehen wurde, musste 
neu gerahmt werden. 
Die aufwendig durch-
zuführenden Arbeiten 
wurden vom Inhaber 
der Kunsthandlung Zöh-
rer, Wolfgang Reichholf, 
durchgeführt und umfass-
ten die Reinigung, Res-
taurierung und Konservierung der Urkunde sowie des Siegels inklusive Anpassung 
eines Spezialrahmens. Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit. Das Wap-
pen schmückt nunmehr die neuen Räumlichkeiten des Gemeindeamtes in Wiesing. 

WIR  
GRATULIEREN! 

Unsere Mitarbeiterin in der Kin-
derbetreuung Anja Schatz hat 
im Juni 2023 die Ausbildung zur 
Assistenzkraft in Kinderkrip-
pen, Kindergärten und Horten 
erfolgreich abgeschlossen. Wir 
bedanken uns für Bereitschaft 
zur Weiterbildung und die gute 
Zusammenarbeit. 

GEM2GO – DIE GEMEINDE APP
Sie wollen wissen was sich in Wiesing 
so tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info 
und Service App bringt Ihnen immer 
aktuelle Infos. Jetzt auch für Wiesing!
Infos für Gemeindebürger
GEM2GO stellt schnell und unkom-
pliziert Informationen für Bürger und 
Besucher von Wiesing zur Verfügung. 
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, 
Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch, auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet, verfügbar.
GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch 
über die Müllabholungen erinnern 
lassen. Einfach den Erinnerungszeit-

punkt in der App angeben, zum Bei-
spiel am Vortag um 18:00 Uhr und 
schon erhalten Sie zum richtigen Zeit-
punkt eine Push-Benachrichtigung auf 
Ihr Smartphone. So vergessen Sie nie 
wieder die anstehende Müllabholung. 
Auch an viele andere Termine erinnert 
GEM2GO per Push-Nachricht (News, 
Veranstaltungen, Amtstafel, etc.).
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei 
Erststart der App GEM2GO erlauben 
Ihnen Push-Benachrichtigungen sen-
den zu dürfen. 
Die kostenlose App gibt es zudem 
für iPhone, iPad und Android. Zum 
Download geht’s hier www.gem2go.
at/ oder einfach den passenden QR 
Code Scannen:

QR-Code für
iPhone und iPad

QR-Code  
für Android

vorne sitzend von links: Anja Schatz, Roswitha Hanser, Sarah Lach-
ner, Gabi Kirchmair, Sandra Steinlechner
hinten stehend von links: Maria Fillafer, Stefanie Weisleitner
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KINDERGARTEN WIESING 2 
Bärengruppe

 Ingrid Prantl: Leitung und pädago-
gische Fachkraft seit 1986

 Bianca Steinlechner: Kindergar-
tenassistentin (Krippe/Hort) seit 
2020 

Der Kindergarten 2 ist ein Bildungs-
ort für Kinder.

Wir haben neben der Erziehung und 
Betreuung einen ganzheitlichen Bil-
dungsauftrag zu erfüllen. 

Die persönliche und soziale Entwick-
lung der Kinder zu fördern, ihnen ein 
altersgerechtes Wissen zu vermitteln 
und sie in ihren sozial-emotionalen 
Kompetenzen zu stärken.

Pädagogische Schwerpunkte und Bil-
dungsbereiche unserer Arbeit sind:  

 Sozial- und emotionales Verhalten

 Kultur/Religion/Tradition

 Sinnes- und Körpererfahrung 

 Bewegung/Gesundheit

 Sprache/Kommunikation/Medien

 Künstlerische Ausdrucksformen

 Musik/Rhythmik

 Mathematik/Naturwissenschaft/

Technik

 Natur- und Umwelterfahrung

Wir als Pädagoginnen und pädagogi-
sche Mitarbeiter der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit möchten  frühkindli-
che Bildungserfahrungen durch spiele-
risches Lernen ermöglichen. Ein freier 
Zugang zu Bildung im Sinne der Chan-
cengleichheit soll allen ermöglicht 
werden. Eine von Wertschätzung und 
Akzeptanz getragene Atmosphäre, ein 
anregendes Umfeld, indem sich Kin-
der unbeschwert entwickeln können ist 
uns wichtig. 

Für die Entwicklung von Kompetenzen 
und Lernprozessen im frühen Kindes-
alter ist das Spiel die wichtigste Form 
des selbstbestimmten, lustbetonten 
Lernens in elementaren Bildungsein-
richtungen. Wenn der Fokus auf die 
Qualität von frühen Bildungsprozes-
sen gerichtet ist, 
können die unbe-
grenzten Poten-
ziale der Kinder 
voll zur Entfal-
tung gebracht 
werden. Eine 
aktive Teilhabe 
an gesellschaftli-
chen Prozessen, 
eine vielfältige 
kindgemäße Mög-
lichkeit zur Betei-
ligung, Gestaltung 
und Mitbestim-
mung ermöglicht 

Kindern Verantwortung für sich und 
andere zu übernehmen. Dies ist ein 
Grundstein für eine positive Persön-
lichkeitsentwicklung. 

Ein „Vergelt`s Gott“ allen Eltern für die 
Bildungspartnerschaft zum Wohle der 
Kinder und der Gesellschaft.

Ingrid Prantl

ESSEN FÜR MITTAGSTISCH IN DER KINDERBETREUUNG
Mit Beginn des neuen Kindergar-
ten- und Schuljahres wird das Essen 
für den Mittagstisch im Kinder-
garten und im Schülerhort von der 
hauseigenen Küche des OptimaMed 
Rehabilitationszentrums für Kinder 
und Jugendliche in Wiesing unter der 
Küchenleitung von Peter Schwarze-
nauer gekocht. 

Die freiwilligen Fahrerinnen und Fah-
rer, welche auch täglich das „Essen auf 
Rädern“ des Sozialzentrums Jenbach an 
die Wiesingerinnen und Wiesinger lie-
fern, haben sich bereit erklärt, auch die 
Essensauslieferungen für die Kinderbe-
treuungseinrichtungen durchzuführen. 

Wir bedanken uns bei allen für die gute 
Zusammenarbeit und den reibungslo-
sen Ablauf. 

Willi Reichart und Peter Schwarzenauer 
Gabi Kirchmair, Sarah Lachner, Willi Reichart 
mit Kindern

BESUCH DER VOLKSSCHULKINDER 
BEIM BÜRGERMEISTER
Im Juni 2023 besuchte die dritte Klasse (des Schuljahres 
2022/2023) mit Lehrer Sebastian Angerer unseren Herrn Bür-
germeister Stefan Schiestl im Gemeindeamt in Wiesing. Es wur-
den viele Fragen rund um das Gemeindegeschehen gestellt und 
beantwortet. Im Anschluss an den Besichtigungstermin durften 
die Schülerinnen und Schüler am Dorfplatz ein Eis genießen. 

Vielen Dank für den Besuch und alles Gute weiterhin.

SCHULBEGINN 2023/24
Seit längerer Zeit star-
ten wir wieder mit 

zwei ersten Klassen ins neue Schul-
jahr, die wir herzlich willkommen hei-
ßen. Die Klassenlehrerin der 1 A ist 
Suzana Regojevic. Ebenfalls in der 1 A 
ist noch eine Zweitlehrerin, Christina 
Ecker. Beide Lehrpersonen, die in die-
sem Schuljahr neu in unserem Team 
sind, möchten wir herzlich begrüßen 
und wünschen ihnen, wie auch der 
Klassenlehrerin der 1 B, Christine Mar-
greiter und der Schulassistenz, Sabine 

Kobald, die ebenfalls neu im Team ist, 
viel Freude mit ihren Schülerinnen 
und Schülern. Auf dem Foto der 1 B ist 
zudem Juliana Hassler, eine Studentin 
der PHT, ersichtlich, die die ersten 14 
Schultage die Klasse unterstützt. 

Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
der Gemeinde und der Raiffeisenbank 
in Wiesing bedanken, die uns immer 
wieder finanziell unterstützen und 
freuen uns auf ein spannendes, interes-
santes und lehrreiches Jahr, welches wir 

als Lehrkörper 
gemeinsam mit 
87 Kindern, die 
die VS Wiesing 
heuer besu-
chen, gestalten 
dürfen. 

In diesem Sinne 
wünschen wir 
den Eltern und 

Kindern viel Freude, Kraft, Energie und 
alles Gute für das Schuljahr 2023/24. 

Direktorin Marion Schallhart-Sanin 
mit Team

TAXI-APP „CALEMO“ - DEIN DIGITALER TAXIGUTSCHEIN

Durch die Ausgabe von digitalen 
Taxigutscheinen möchten Achensee 
Tourismus und die Gemeinden Achen-
kirch, Eben, Steinberg und Wiesing 
gemeinsam einen Beitrag zur Schlie-
ßung von Mobilitätslücken leisten. 

Welche Schritte sind erforderlich, um 
einen CALEMO-Gutschein zu erhalten?

1. Schritt: Fülle das Online-Formu-
lar aus - www.achensee.com/joblife/

calemo-taxiapp . Das Team von Job-
Life Achensee kümmert sich sehr gerne 
von Montag bis Freitag, um deine Gut-
scheinanfrage. Bitte beachte, dass dies 
etwas Zeit in Anspruch nimmt. 

2. Schritt: Anschließend erhältst du einen 
QR-Code bzw. Gutscheincode an deine 
angegebene Mail-Adresse zugesandt.

3. Schritt: Lade dir zudem die Taxi-
App „Calemo“ auf dein Smartphone. 
Mit dem erhaltenen Gutscheincode 
(Bsp. X23bP981) oder dem QR-Code 
kannst du den Taxi-Gutschein nun 
aktivieren und nutzen. 

Schritt: Du, als DahoamCard-Besitzer, 
hast die Möglichkeit dir den Gutschein 
im Wert von € 50,- einmal pro Jahr zu 
holen. Pro Taxifahrt kannst du jeweils 
€ 10,- aus diesem Gutschein einlösen 
und dadurch deine Spesen verringern. 

4. Schritt: Bestelle dir dein Taxi und 
los geht›s!

Also nicht verpassen, Gutschein holen 
und bargeldlos deine Taxifahrt bezahlen!

Die DahoamCard ist im Gemeindeamt 
Wiesing erhältlich! 
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FAHRZEUGSEGNUNG VOR 60 JAHREN
Am 11. Mai 1961 wurde in einer Ausschusssitzung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wiesing der Ankauf des ersten 
motorisierten Feuerwehrfahrzeuges - ein KLF bzw. Pum-
penfahrzeug - beschlossen. Im Gemeindevoranschlag 
für das Jahr 1962 war der Ankauf eines Fahrzeuges der 
Marke Ford FK 1250 veranschlagt. Die Kosten wurden 
mit ÖS 73.000.- angegeben. Im Originalbericht der 68. 
Jahreshauptversammlung vom 03.02.1963 steht: 

„Das zum Ankauf empfohlene Fahrzeug traf im Frühjahr 
ein und musste, kaum in Wiesing angekommen, zum Ein-
satz zum großen Waldbrand nach Vomp am 
18.04.1962 ausrücken. Eine Gruppe unserer 
Wehr nahm teil. Am 20.04.62 nahm wiederum 
eine Gruppe mit dem neuen Fahrzeug am Wald-
brand am Hechenberg teil. So ist also unser 
Fahrzeug, kaum dass es richtig im Gerätehaus 
Platz genommen hatte, schon tüchtig auf seine 
Einsatzbereitschaft erprobt worden“.

Die Segnung des Fahrzeuges fand am 2. und 
3. Juni 1963 (Pfingsten) im Zuge eines großen 
Festes mit einem Fackelzug und einem bunten 
Abend am Vorabend sowie am nächsten Tag 
mit Kirchgang und Tanzunterhaltung statt.

Der Ford FK 1250 war 31 Jahre lang ein 
treuer und verlässlicher Partner im Dienst 
der Feuerwehr. 1993 musste er aufgrund 
technischer Probleme außer Dienst gestellt 
werden.

WIESINGER SUMMAGAUDI
Am Samstag, 19.08.2023 feierte 
die Jungbauernschaft / Landju-
gend Wiesing die „Wiesinger Sum-
magaudi“. Trotz des sehr heißen 
Wetters kamen aber doch einige 
Besucher, die sich das Spektakel 
nicht entgehen lassen wollten.

Bei guter Unterhaltung mit der 
Gruppe „Stark und Bearig aus 
dem Zillertal“ und gutem Essen 
durch unser fabelhaftes Küchen-
team feierten wir bis in die Mor-
genstunden. Die Jungbauernschaft/
Landjugend Wiesing bedankt sich 
bei allen Sponsoren, Besuchern 
und vor allem bei unseren fleißigen 
Helfern, die bei diesem Fest wieder 
dabei waren.

WESING FEIERT 5-JÄHRIGES JUBILÄUM
Ob bei den Familiengottesdiensten, der Seni-
orenweihnachtsfeier oder dem Muttertags-
konzert, der Kinderchor WeSing ist immer 
bereit, den Menschen eine musikalische 

Freude zu bereiten und feiert im November bereits sein 
5-jähriges Bestehen. 

Jeden Donnerstag in der Adventzeit versuchen wir uns als 
Anklöpfler und geben von 16:50-17:00 am Dorfplatz einige 
Weihnachtslieder zum Besten. Wir freuen uns schon auf 
viele Zuhörerinnen und Zuhörer. 

Die Teilnahme an unserem Chor ist kostenlos. Informatio-
nen bei Inka Hilscher unter: inka.hilscher@gmail.com, Tel: 
067762057815

Inka Hilscher Schulanfangsgottesdienst, Quelle: Hilscher

HOHER FRAUENTAG
Wir suchen Kindergartengrup-

penfotos und Klassenfotos 

der Volksschule – bitte wenn 

möglich die Namen der Kinder 

dazuschreiben und im Gemein-

deamt oder bei uns Chronisten 

abgeben. Die Bilder werden 

eingescannt und dann wieder 

retour gegeben!

Vielen Dank!

BE RGME SSE
Am 20. August 2023 lud der WSV Wiesing zur alljährlichen Bergmesse. Trotz heißen Temperaturen und Badewetter 
fanden zahlreiche Wiesinger und Interessierte aus der Umgebung den Weg zur Wiesinger Skihütte. Durch Spenden 
konnten 388 Euro für die Dorfhilfe Wiesing gesammelt werden. Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer Stefan Hauser, 

die Bundesmusikkapelle Wiesing und alle Besucher. 
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EIN TRIUMPH NACH JAHREN DER ENTBEHRUNG:  
DER FC WIESING IST ZURÜCK
Am 30.08.2023, 
fand nach Jah-
ren wieder ein 
Freundschafts-

spiel am Wiesinger Fußballplatz statt. 
Gegner war der FC Pelikan aus Vomp. 
Um 19 Uhr wurde das Spiel von unse-
rem Vereinsschiedsrichter Hubert 
angepfiffen. Das Match begann mit 
einem beeindruckenden Start des FC 
Wiesing. Von der ersten Minute an 
zeigten die Wiesinger Jungs, wer dieses 
Spiel gewinnen sollte. 

Zur Pause stand es bereits 4:0 und am 
Ende ging der FC Wiesing mit einem 
9:1 Heimsieg vom Platz.

Besondere Freude kam bei der Mann-
schaft auf, als sie die zahlreichen 
Fans auf der Tribüne sahen, das gab 
bestimmt einen extra Motivations-
schub für die Jungs.

An dieser Stelle bedankt sich der FC 
Wiesing bei allen Freunden und Fans 
und hofft weiterhin auf so zahlreiche 

Zuseher.

Das nächste Spiel findet auswärts am 
29.09.2023 beim Sportplatz in Vomp 
statt. 

Ausklingen lassen wir die Spielsai-
son mit dem Abschlussklassiker „ALT 
gegen JUNG“ am 26.10.2023 um 15 
Uhr am Fußballplatz in Wiesing, bei 
dem alle herzlich eingeladen sind. 
Auch für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt. 

ÖSTERREICHISCHE  
RAD-BERGMEISTERSCHAFT
Am Freitag, 28.07.2023 fand die Österreichische Rad-
Bergmeisterschaft statt. Diese zählt zur Radbundesliga 
und ist insgesamt die fünfte Wertung der Bundesligarennen. 

Gestartet wurde in Wiesing, wo der WSV Wiesing zusam-
men mit dem Organisator Walter Egger und dem Team des 
WSV Achenkirch den Start abhalten durfte. 

Insgesamt legten die Damen 900 hm auf 20 km und die Her-
ren 960 hm auf 30 km zurück. Durch das Ziel fuhren die Ath-
leten in der Gramaialm, wo auch die Siegerehrung stattfand.

Obmann Daniel Daxgabler

VEREINSAUSFLUG DER  
SCHÜTZENGILDE WIESING
Am 8. September 
fand der Verein-
sausflug der Schüt-
zengilde Wiesing 
statt.

Wir fuhren zum 
50  m-Kleinkaliber-
Schießen nach 
Brandenberg.

Beim gemütlichen 
Abendessen im 

Camping-Restaurant Inntal-Stadl lie-
ßen wir den gelungenen Tag ausklin-
gen.

Der Schießstand im Keller des 
Gemeindezentrums ist nach der Som-
merpause wieder geöffnet, und zwar 
für Erwachsene und Senioren Mon-
tag ab 19:30 Uhr und für Kinder und 
Jugendliche Mittwoch ab 18:30 Uhr.

Gut Schuss

TENNISCLUB WIESING INFORMIERT
Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger,

hiermit wollen wir euch seitens des Tennisclubs Wiesing im Folgenden kurz über die letzten Aktivitäten und Veranstal-
tungen der aktuellen Saison informieren.

Am 8. Juli fand der Matchball Day 4 Kids zum ersten Mal statt. In unterschiedlichen Spielklassen konnten sich die Kids 
messen und es entstanden spannende Spiele. Im Zuge der Veranstaltung wurde den Eltern auch die Förderung für das 
Kindertraining übergeben sowie konnte die Vereinsdress bestellt werden. Im Anschluss an die Preisverteilung wurde 

noch gegrillt und so fand der Tag einen 
gemütlichen Ausklang.

Zwei Bewerbe unserer Vereinsmeisterschaf-
ten finden in diesem Jahr noch statt. Neben 
der Doppel Vereinsmeisterschaft am 30.9. 
findet auch noch die Einzel Vereinsmeister-
schaft von 22.9 . - 7.10. statt. Schau doch mal 
bei uns vorbei, die Chance, dass du in dieser 
Zeit auch noch ein paar spannende Ball-
wechsel siehst, ist groß. Die Finalspiele bei-
der Bewerbe finden am 7.10 statt.

Mit sportlichen Grüßen
TC Wiesing

CHORLEITER GESUCHT!
Nach der Corona-Pandemie musste unser langjähriger Chorleiter aus gesundheitlichen Gründen sein Amt zurück-

legen und der Wiesinger Kirchenchor wurde mehr oder weniger aufgelöst.

Aber wir, einige singbegeisterte Mitglieder vom ehemaligen Kirchenchor, möchten unser Hobby weiterhin ausüben und 
suchen dringend eine Chorleiterin oder einen Chorleiter, der oder die uns gesanglich anleitet. Wir möchten weiterhin 
Gottesdienste, Hochfeste und Beerdigungen musikalisch umrahmen und sind gerne bereit, neue gesangliche Wege zu 
gehen. Wir hoffen, dass die neue musikalische Zukunft auch interessierte Sängerinnen und Sänger anziehen wird.

Bei Interesse bitte melde dich bei Roswitha Hasslwanter Tel. 0676/6405336 oder bei Ernst Niederlechner Tel. 
0664/73632228



16 FOLGE 77GEMEINDE WIESING GEMEINDE WIESING 17FOLGE 77

RIESENWUZZLER TURNIER 2023

Am 12.8.2023 veranstaltete die Gug-
gala Pass Wiesing zum dritten Mal das 
„legendäre Riesenwuzzler Turnier“ am 
Sportplatz in Wiesing.

Bei herrlichem Sommerwetter kämpf-
ten ab 10 Uhr heuer erstmals 24 Mann-
schaften um den begehrten Titel.

In einem sehr 
fairen Turnier 
setzte sich im 
hart umkämpf-
ten Finale am Ende der FC Wie-
sing gegen die Mannschaft der 
Sonnwend Pass aus Münster 
durch und kürte sich somit zum 
Wuzzler-Champion 2023. 

Der dritte Platz ging an die Vor-
jahressieger, die Musikkapelle 
Wiesing.

Auch dieses Jahr fand wieder unser 
„Bierkisten kraxxln“ statt. Bei den 
Nachwuchs-Kraxxlern kletterte Theo 
Skrabl alle 30 Kisten hoch und bei den 
Erwachsenen gewann der Vorjahres-
sieger und Kletterer Bauhofer Marco 
mit 22 erklommen Kisten souverän.

Wir gratulieren den Siegern noch-
mals herzlich zu deren Leistungen und 
bedanken uns bei allen Sponsoren, 
Mannschaften, Helfern und vor allem 

auch bei den Mitgliedern für den gelun-
genen Ablauf dieser Veranstaltung.

Wir sehen uns spätestens am 
05.12.2023 bei unserer Perchtenrunde 
quer durch Wiesing. 

Als Vormerkung: der nächste Riesen-
wuzzler findet am 10.08.2024 statt.

Liebe Grüße euer Guggala Pass

VERANSTALTUNGEN
19.09./23.11.2023 

Volkstanz mit Kaspar Schreder 
ab 20 Uhr im Gemeindesaal Wiesing

14.10.2023 
Oktoberfest des Wintersportvereins Wiesing 

ab 19 Uhr im Gemeindesaal Wiesing

21./22.10.2023 
Flohmarkt zugunsten Tierschutz Libelle 

von 9 bis 17 Uhr im Gemeindesaal Wiesingg

11.11.2023 
80/90er Neon Party Vol. 2 der Faschingsgilde  

ab 20 Uhr im Gemeindesaal Wiesing

02./16.12.2023 
Adventmarkt der Wiesinger Vereine 

am Dorfplatz 

14.12.2023 
Adventkonzert des Lions Clubs Jenbach Achensee 
19 Uhr Pfarrkirche Wiesing mit den AcaBellas und  

dem Streichquartett 4you

NOTAR SPRECHSTUNDEN IN DER GEMEINDE WIESING 
In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Mag. Ernst Moser aus Schwaz am  
16. Oktober 2023 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde 
statt. Die Bevölkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu 
diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der Notare und der Gemeinde. 
Keine Voranmeldung erforderlich!

Willkommen
Nina Marina 

Sarah Piller und Lukas Obholzer

Nora Elisabeth 
Daniela Ivanovic und Raphael Thaler

Julia 
Simone Manzl und  
Johannes Wurm

Wir gedenken  
unsere Verstorbenen

Mirta Müller, 04.07.2023

Waltraud Ehrenstrasser, 08.08.2023

Hermann Wechselberger, 15.08.2023

Monika Mayr, 08.09.2023

80/90er NEON PARTYFASCHINGSGILDE WIESING

@faschingsgildewiesing

 11.11.2023

2VOL.VOL.VOL.

GEMEINDESAAL WIESING 

BEGINN 20:00 UHR

EINLASS AB 16 JAHREN 

VVK: 5 €  //  AK: 7 €

MIT 
MUSIK 
VON

Guggala Pass
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Johann Pirchner 
85. Geburtstag

Aloisia Soier 95. Geburtstag 

NÄCHSTE 
AUSGABE

IMPRESSUM  
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Wiesing 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Schiestl
Redaktion: Heidrun Kohler

Für den Inhalt beigestellter Artikel und Fotos ist der jeweils 
Unterzeichnende verantwortlich.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Ende November 2023
Layout und Druck: Sterndruck Fügen

Glückwunsch!
Herzlichen

Herma Potykanowicz 
90. Geburtstag 

Max Wohlfarter 80. Geburtstag 

Johann Hofer 
80. Geburtstag 

Veronika Tusch 
80. Geburtstag 

Ulrich Staudacher 
80. Geburtstag 

Notburga Rangger 
80. Geburtstag 

Hermann Wegscheider 85. Geburtstag 

Rosa Moser 
80. Geburtstag 

Friedolin Lederwasch 80. Geburtstag 

Auf diesem Wege wünschen wir den Jubilaren alles Gute, 
vor allem aber gute Gesundheit für die nächsten Jahre.

Maria Zingerle 
90. Geburtstag 

Ilse Weiss 
85. Geburtstag 

Hermann Rahm 
85. Geburtstag 

Herlinde Wegscheider 85. Geburtstag 
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47. Bezirks-Nassleistungsbewerb in Schlitters

Mit 3 Gruppen traten wir am 01.07.2023 beim 47. 
Bezirks-Nassleistungsbewerb des Bezirkes Schwaz in 
Schlitters an. Mit einer fehlerfreien Angriffszeit von 
62,94 Sekunden qualifizierte sich die Gruppe Wiesing I 
sogar für den Parallelbewerb. Hier treten die besten 4 
Gruppen aus dem Bezirk und die besten 4 Gästegrup-
pen gegeneinander an.

Gesamtergebnis für Wiesing:
- 4. Rang: Gruppe Wiesing I ohne Alterspunkte
- 5. Rang: Gruppe Wiesing III mit Alterspunkte
- 19. Rang: Gruppe Wiesing II ohne Alterspunkte

Mitwirken bei diversen Veranstaltungen im Ort

Neben dem Einsatz- und Übungsgeschehen beteiligten 
sich die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing 
auch bei verschiedenen Veranstaltungen im Ort:

- Blaulichttag in der Volksschule Wiesing mit 7 Mann
- Absperrdienst Einweihung der Kinderreha mit 5 

Mann

- Stockschieß Dorfmeisterschaft mit 2 Mannschaften

- Riesenwuzzler mit 2 Mannschaften

so gelangst du direkt zur Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing und bist stets informiert

Dorf 19 • 6210 Wiesing • wiesing@feuer wehr.t irol
info

Das war das erste „Wiesing on fire“ 

Am 03.06.2023 veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Wiesing das erste „Wiesing on fire“. Leider meinte es 
der Wettergott nicht ganz so gut mit uns und so zogen 
immer wieder kurze Regenschauer über das Festgelände.
Dennoch konnten wir auf die Wiesinger Bevölkerung 
und einige Vereine zählen, welche uns trotzdem zahl-
reich besuchten und unterstützten. 

Ein großes DANKESCHÖN dafür!
Während die ZIGA Manda für beste Unterhaltung mit 
Tanzmusik sorgten, heizte DJ Bani den Besuchern in 
der großen Bar in der Feuerwehrhalle mit Partymu-
sik ein. Auch die Weinlaube und die Weizenbar waren 
trotz Schlechtwetters gut besucht. Natürlich verwöhn-
ten wir die Gäste auch kulinarisch bestens mit selbst 
gemachten Schnitzeln.
Bis in die frühen Morgenstunden wurde getanzt und 
gefeiert und dem schlechten Wetter getrotzt.

SAVE the DATE - „Wiesing on fire“ am 15.06.2024

Hochwasser August 2023

Zum Glück blieb unser Ortsgebiet weitestgehend vom 
Hochwasser verschont. Nach Rücksprache mit der 
Gemeinde und dem Bürgermeister wurde der Radweg 
am Inn von Wiesing Richtung Jenbach gesperrt.
Auch eine Kontrollfahrt durch das Ortsgebiet wurde 
gemeinsam mit dem Bürgermeister durchgeführt. 
Lediglich die Bahnunterführung am Radweg stand am 
29.08.2023 aufgrund eines Defektes der eingebauten Pumpe 
ca. 1,80m unter Wasser. Mittels Schmutzwasserpumpe und 
zwei Tauchpumpen wurde das Wasser entfernt.
Mit den Auspump- und anschließenden Aufräum- und 
Säuberungsarbeiten der gesamten Geräte standen 7 
Mann von 13:00 bis 20:00 Uhr im Einsatz.


